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Neumünster, im Januar 2013 

 

Liebe Eltern! 

Zum Halbjahreswechsel erhalten Sie zeitgleich mit den Zeugnissen für Ihre Kinder meinen Elternbrief, 
der Sie in gewohnter Weise u. a. über Verschiebungen in der Unterrichtsverteilung und das Anmelde-
verfahren zu den beiden Elternsprechtagen nach den Zeugnissen informiert. 

Vor uns liegt ein kurzes zweites Halbjahr, das zudem von einer Reihe von Feiertagen (Himmelfahrt, 
Pfingsten usw.) unterbrochen wird. Für die Tage der mündlichen Abiturprüfungen vom 29.05. – 
31.05.2013 besteht – vergleichbar mit unterrichtsfreien Tagen bei besonderen Wetterlagen – ein schu-
lisches Betreuungsangebot für jüngere Schülerinnen und Schüler. Bitte melden Sie zur besseren Plan-
barkeit entsprechende Wünsche bis Anfang Mai an die entsprechende Klassenlehrkraft. 

Das laufende Schuljahr ist von Schulleitungsseite erneut bestimmt durch die notwendige Balance zwi-
schen zahlreichen außerunterrichtlichen Aktivitäten, von denen jede für sich wünschenswert ist, und 
der unterrichtlichen Verlässlichkeit und Regelmäßigkeit im Schulalltag. Als besondere schulische 

Veranstaltungen in den vergangenen bzw. kommenden Monaten (s. auch Homepage) seien genannt: 

• Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit war zweifelsohne unser diesjähriges Weihnachtskonzert in 
der bis auf den letzten (Steh-)Platz gefüllten Bordesholmer Klosterkirche. Vielen treuen Zuhöre-
rinnen und Zuhörern geht es sicherlich ähnlich wie mir: Man glaubt jedes Mal, dass es keine Stei-
gerung mehr geben kann, und dann ist man wieder aufs Neue beeindruckt von der festlich-
fröhlichen Atmosphäre, von der abwechslungsreichen Vielfalt der musikalischen Beiträge, z. B. 
das Solo, das kleinere oder größere Instrumentalensemble oder auch einer der stimmungsvollen 
Chöre. Mein herzlicher Dank gilt den knapp 200 Mitwirkenden, Schülerinnen und Schülern, Leh-
rerinnen und Lehrern sowie Eltern! Sie alle haben mit ihrem Können und ihrer Bereitschaft zu 
Proben in neuen Besetzungen zu diesem zauberhaften Konzerterlebnis für die Schulgemeinschaft 
beigetragen. Dank auch an unsere Musiklehrkräfte Frau Mohr, Herrn Lange und Herrn Dr. Schlü-
ter, nicht nur für die unermüdliche Geduld und Nervenkraft in der Vorbereitung neben dem Schul-
alltag. 
Bei der großen Spendenbereitschaft am Kirchenausgang konnten 500,- Euro an die Bordesholmer 
Tafel und 200,- Euro als Dank an die Klosterkirche überreicht werden. 

• Traditionell gibt es in der Woche vor der Zeugnisausgabe eine Bündelung von außerunterrichtli-
chen Aktivitäten in verschiedenen Jahrgängen: 
Es finden z. B. die Fachtage für die Projektkurse des 13. Jahrgangs statt; die Ergebnisse werden 
der interessierten Schulöffentlichkeit im Laufe des Frühjahres präsentiert, mit der erstmaligen 
Ausgabe eines Schuljahresplaners durch den Projektkurs „Fotografie“, mit dem Theaterstück 

„Leonce und Lena“ von Georg Büchner (Premiere am 15.04.2013) sowie mit dem Musical 
„Sherlock Holmes: Der Hund der Baskervilles“ (Premiere 05.05.2013). 
Zum 50. Jahrestag des deutsch-französischen Freundschaftsvertrages sorgt der Profilkurs Fran-
zösisch 12. Jg. mit Frau Huhn für entsprechendes schulisches Flair, besonders mit Aktivitäten für 
die französischen Lerngruppen in IV. 
Informationen zur Berufsorientierung spielen nicht nur zu diesem Zeitpunkt eine wichtige Rolle, 
u. a. in enger Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit (Jahrgangsinformationen 12. / 13. Jg. 
und sehr kompetente Möglichkeit der Einzelberatung durch Frau Fobian nach Anmeldung) sowie 
in diesem Jahr mit der Barmer Ersatzkassse. Diese führt für die Klassen des 12. Jgs Berufsstarter-
seminare durch und unterstützt Herrn Kaikowski bei der Infoveranstaltung für den 11. Jg. zur Vor-
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bereitung des Wirtschaftspraktikums, schwerpunktmäßig mit wichtigen Informationen aus der Per-
spektive eines Arbeitgebers. 
Die Fachschaft Sport richtet wieder, unterstützt von Schiedsrichterteams aus der Oberstufe, die 
Ballturniere in den Klassenstufen 5 – 10 aus. Diese schulinternen Wettkämpfe werden im Laufe 
des Schuljahres um verschiedene überregionale Wettbewerbe im Bereich „Jugend trainiert für  
Olympia“ ergänzt, bei denen unsere Schülerinnen und Schüler häufig vordere Plätze belegen. 

• Wettbewerbe prägen auch in anderen Fachbereichen die schulische Arbeit: Anfang Februar startet 
die nächste Runde von „Jugend debattiert“; die Alexander-von-Humboldt-Schule ist erneut 
Gastgeberin, da Frau Renth als Koordinatorin mit weiteren Lehrkräften diese Veranstaltung seit 
mehreren Jahren mit großem Engagement und zahlreichen Schülererfolgen betreut. 
Bereits im November 2012 haben sich einige unserer zahlreichen Mathe begeisterten Schülerinnen 
und Schüler für den Landesentscheid der „Mathematik-Olympiade“ im Februar 2013 an der Kie-
ler Universität qualifiziert. Dafür drücke ich Marco Herbert (Vc), Juliana Kley (IVc) und Silas 
Rathke (UIIIa) die Daumen – für die schulinterne Vorbereitung ist Herr Goebel ständiger An-
sprechpartner! 
Auch die Teams für den technischen Wettbewerb „Formel 1 in der Schule“ stehen am Start für 
die Landesmeisterschaften, die Anfang Februar 2013 ausgetragen werden. Wegen der vorbildli-
chen Arbeit der Teams in den vergangenen Jahren konnte die Alexander-von-Humboldt-Schule die 
Kooperation mit den verschiedenen Wirtschaftsbetrieben als Sponsoren noch vertiefen. Herr 
Schmidt als Betreuer ist besonders dankbar für die intensivierte Kooperation mit der Neumüns-

teraner Firma Oerlikon Neumag, die den Schülerteams vor allem neue Möglichkeiten in der 
Rennbahn-Nutzung ermöglicht; diese ist entscheidend für die Optimierung der selbst gebauten 
Modell-Rennwagen. 
Der traditionelle Vorlesewettbewerb für die V wurde erneut von Herrn Kruse ausgerichtet. Dies-
mal kam die Siegerin Lena Schröder aus der Vb – alles Gute für den Stadtentscheid! 

• Für eine weitere besondere Kooperation ist unsere Schule gerade ausgewählt worden: Das Kieler 

Institut für Weltwirtschaft veranstaltet traditionell das renommierte Global Economic Sympo-

sium (GES), das jedes zweite Jahr in Kiel tagt. Zusammen mit Delegierten von 5 weiteren Schulen 
darf eine Schülergruppe der Alexander-von-Humboldt-Schule, die besonderes Interesse und ent-
sprechende Begabungen für wirtschaftspolitische Fragestellungen zeigt, an diesem Treffen im 
Herbst 2013 teilnehmen und hochkarätigen Wissenschaftlern ihre Vorstellungen und Lösungsan-
sätze auf Englisch vorstellen. Herr Finger und Herr Kaikowski werden dieses Projekt, das sich 
schwerpunktmäßig an den 11. Jahrgang richtet, betreuen. 

Kurz vor den Weihnachtsferien fand der Antrittsbesuch von Frau Dr. Romig (neue Abteilungsleite-
rin für die Gymnasien im Bildungsministerium) statt. In zahlreichen Gesprächen mit allen an Schule 
beteiligten Gruppen wurden aktuelle Arbeitsvorhaben unserer Schule vorgestellt und schulische bzw. 
bildungspolitische Fragen erörtert. Wie auch bei entsprechenden Besuchen in den vergangenen Jahren 
gab es zum Abschluss eine sehr positive ministerielle Würdigung, die u. a. die besondere Atmosphäre 
unserer Schule hervorhob: „Das Wir-Gefühl in Ihrer Schule strahlen Eltern- und Schülervertretungen 
sowie das Lehrerkollegium aus – eine hervorragende Grundlage, um ‚gute Schule zu machen’.“ 

Zum diesjährigen Halbjahreswechsel finden neben den normalen Verschiebungen bei Fachwechsel 
wenige personelle Veränderungen im Kollegium statt, die rechtzeitig zum Februar 2013 in die Un-
terrichtsverteilung und damit auch in den jeweiligen Stundenplan der Klassen und Kurse von Herrn 
Hoffmann eingearbeitet werden konnten. 
• Unsere drei Referendarinnen Frau Löhn (Latein und Biologie), Frau Cieluch (Deutsch und Eng-

lisch) und Frau Breusing (Französisch und WiPo) haben im Herbst erfolgreich ihr 2. Staats-
examen bestanden: Frau Löhn hat eine Planstelle an einem Rendsburger Gymnasium erhalten, da 
dort ihre Fächerkombination dringend gebraucht wird. Frau Breusing und Frau Cieluch können er-
freulicherweise mit einer Planstelle bzw. als Vertretungslehrkraft an unserer Schule bleiben. 

• Auch Frau Temming (Mathematik und Physik) hat als Seiteneinsteigerin erfolgreich ihr Examen 
bestanden und wird weiterhin den Unterricht in diesen landesweiten Mangelfächern verstärken. 
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Von ihren EDV-Kenntnissen profitieren wir nicht nur im Unterricht, sondern auch bei der vorbild-
lichen technischen Betreuung unserer schulischen Homepage. 

• Frau Annuß-Vollhey (Französisch und Spanisch) wird als neue Referendarin anfangen. 
• Herr Metelmann (Erdkunde, WiPo und Sport) stockt im Zuge seiner Genesung schrittweise seine 

Stundenzahl auf, sodass er einige seiner ehemaligen Lerngruppen wieder unterrichten wird. Mein 
besonderer Dank gilt hier allen Teilzeit-Lehrkräften aus dem Stammkollegium, die den Vertre-
tungsunterricht in den Lerngruppen kontinuierlich sichergestellt haben oder dies weiterhin leisten. 

• Frau Statsmann (Deutsch und Biologie) wird Ende Februar und Frau Diercks (Deutsch und Ge-
schichte) Mitte April in den Mutterschutz gehen. Alles Gute dafür! Die Vertretungsregelungen sind 
bereits von der Schulleitung eingeplant worden und werden zum jeweiligen Zeitpunkt umgesetzt. 

Entsprechend ergeben sich folgende Verschiebungen im Stundenplan des 2. Halbjahres in der Fächer- 
bzw. Lehrerverteilung: 

• VI  regulärer Wegfall der TOP-Stunde und des halbjährl. Geschichtsunterrichts (außer VIc) 
regulärer Wechsel zwischen den Parallelklassen bei Physik (zweistündig) 
regulärer Wechsel zwischen Schwimmen und 3. Sportstunde 
regulärer Beginn mit Religion (3stündig, außer VIe: dort 2stündig; VIc - Wegfall) 

• V  regulärer Wechsel zwischen Geschichte / Erdkunde 
(in Ve Rücktausch zu Herrn Metelmann) 

Va Wechsel in Sport von Herrn Schneider zu Herrn Dr. Schlüter 
Vb Wechsel in Biologie von Frau Löhn zu Frau Lange 
Vd Wechsel in Deutsch von Frau Statsmann zu Frau Strichau-Plüg 
 Rücktausch in Biologie von Frau Statsmann zu Frau Conrad 
 Frau Mohr übernimmt, in Absprache mit den Hauptfachlehrkräften, die Klassenleitung 

• IV  regulärer Wechsel zwischen Religion und Philosophie 
IVc  Wechsel in Sport von Herrn Marquardt zu Herrn Metelmann 
IVc Wechsel in Biologie von Frau Statsmann – Info folgt im Februar an die Klasse 
IV  bilinguale Module im 2. Halbjahr bei Frau Lange 

• UIII  regulärer Wechsel zwischen Religion und Philosophie 
UIIIb  Wechsel für die Französisch-Lerngruppe von Frau Namgalies zu Frau Annuß-Vollhey 
 Rücktausch in Erdkunde von Frau Grüneböhmer zu Herrn Metelmann 
UIIIc Wechsel in Latein von Frau Löhn zu Frau Köhn 
UIII Bilinguale Module im 2. Halbjahr bei Herrn Basse 

• OIII regulärer Wechsel: WiPo nur noch 2stündig; dafür Erdkunde wieder einsetzend 

  Bilinguale Module im 2. Halbjahr bei Frau Lange 
• UII  regulärer Wechsel von Erdkunde zu WiPo; der bilinguale Erdkunde-Unterricht entfällt 

UIId Wechsel in Geschichte von Herrn Alsen zu Frau Jörs 
 
Als Fördermaßnahmen laufen im 2. Halbjahr für die Klassenstufen 5 – 7 weiter: die Hausaufgabenbe-

treuung und Förderkurse (LRS, Englisch, Mathematik, Französisch und Latein); auch die Differen-
zierungsstunden bleiben für die Klassenstufen 5 – 8 in der gewohnten Form erhalten. 

Zum Thema Personal gibt es noch einige weitere Informationen: 
• Frau Namgalies und Herr Bienert konnten im Herbst 2012 jeweils ihre Urkunde zum 

40jährigen Dienstjubiläum entgegennehmen. Beide werden von ihren Klassen und Kursen in 
Französisch und Erdkunde bzw. Geschichte in ihrer individuellen Persönlichkeit als freundliche 
und kompetente Lehrkräfte geschätzt, die viele Schülerinnen und Schüler in nachhaltiger Weise bis 
zum erfolgreichen Abitur begleitet haben. Über den Unterricht hinaus hat sich Herr Bienert lange 
Jahre für die Einbeziehung der schulischen Medien in den Schulalltag engagiert, vor allem in der 
Betreuung der schulischen Homepage. Frau Namgalies hat sich in vielen Bereichen große Ver-
dienste erworben, ob als Vorsitzende der Fachschaft Erdkunde, als langjährige verantwortliche An-
sprechpartnerin für das Sommerfest, für die Evaluation des Schulprogramms oder auch als Gleich-
stellungsbeauftragte, die in ihrer engagierten Arbeit auf Ausgleich bedacht ist. 
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• Frau Göpfert wurde von Schülerinnen und Schülern aus dem Abiturjahrgang 2012 wegen ihrer 
Verdienste um das Theaterspielen für die Auszeichnung zur Lehrerin des Jahres vorgeschlagen. 
Als Schule haben wir die Preisverleihung in Berlin mit Stolz verfolgt. Frau Göpfert sieht sich mit 
dem Erhalt dieses besonderen Preises stellvertretend für die vielen Lehrerinnen und Lehrer an der 
Alexander-von-Humboldt-Schule, die sich in ihren besonderen Bereichen jeweils individuell für 
unsere Schülerinnen und Schüler engagieren. 
Aktuell hat ihr Kurs Darstellendes Spiel 13. Jahrgang im Januar 2013 in einer Abendvorstellung 
Einblicke in die Theaterwerkstatt gewährt, mit szenischen Gestaltungen rund um den Dichter 

Franz Kafka (auch Korridorthema im diesjährigen Abitur Deutsch). 

• Im November 2012 konnten wir für die Nachfolge unserer schulischen Sozialpädagogin eine aus-
gesprochen kompetente Nachfolgerin einstellen. Frau Kneisel verfügt über vielfältige schulpäda-
gogische Erfahrungen, besonders in der Einzelfallbetreuung und in der wichtigen Schnittstelle zwi-
schen Schule und Beruf. Sie steht uns zu folgenden Zeiten zur Verfügung: jeweils am Mittwoch 
von 7.30 – 14.30 Uhr sowie am Donnerstag von 10.30 – 14.30 Uhr. Bei Bedarf können über das 
Sekretariat vorab Termine vereinbart werden, in dringenden Fällen auch an anderen Wochentagen. 

Zum Thema „Baufortschritte“ seien hier schlaglichtartig die wichtigsten Informationen gegeben: 
• Viele von Ihnen haben sicherlich auf der Homepage die regelmäßigen Neuigkeiten zum Stand des 

Mensa-Baus verfolgt. Nun ist es endlich soweit: Zu Beginn des 2. Halbjahres dürfen wir von der 
Cafeteria in unsere neue Mensa ziehen, die sicherlich mit ihrer Größe und ihrer anheimelnden 
Ausstattung für eine neue Wohlfühlqualität in den Essenspausen sorgen wird. Herr Hildebrandt 
sorgt als Caterer weiterhin für eine leckere, abwechslungsreiche Essensversorgung; Frau Bredfeld 
bleibt uns erfreulicherweise mit ihrem Team für die Essenausgabe erhalten. Mein besonderer Dank 
gilt diesem Cafeteriapersonal, das die schwierige Zeit des Provisoriums im Januar 2013 gemeinsam 
mit unseren rücksichtsvollen Schülerinnen und Schülern vorbildlich bewältigt hat. 
Die offizielle Eröffnungsfeier findet mit geladenen Gästen vor den Osterferien statt. Bis dahin ha-
ben wir uns sicherlich an die neuen Abläufe gewöhnt und fühlen uns in dem neuen Bau heimisch. 
Dies gilt in besonderem Maße für die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe, die schwerpunkt-
mäßig von den zwei großen neuen Klassenräumen mit den vielfältigen technischen Möglichkei-
ten profitieren werden. 

• Die Arbeiten für die Fassadensanierung (letzter Abschnitt Ost / Süd-Ost) werden planmäßig 
im Sommer 2013, vor allem über die Sommerferien, durchgeführt. Dann erstrahlt endlich das ge-
samte Hauptgebäude in neuem Glanz! Darüber hinaus machen sich die Vorzüge der energetischen 
Sanierung jetzt im Winter deutlich bemerkbar. 

• Erfreulicherweise wurde vom Schulträger eine weitere, schon vor Jahren beantragte Baumaßnahme 
für den neuen Haushalt eingeplant: Die beiden Chemie-Räume und der Vorbereitungsraum 
werden im Sommer 2013 komplett saniert und neu ausgestattet. Die bisherigen Planungssitzungen 
lassen erwarten, dass wir hier ein weiteres neues Schmuckstück bekommen werden, das die Moti-
vation noch steigert. 

Einen Schwerpunkt der schulischen Gremienarbeit bildet im 2. Halbjahr weiterhin die Vorberei-
tung der Zusammenführung von G8 und G9 in der kommenden Oberstufe. Die entsprechende El-
tern-Lehrer-Arbeitsgruppe tagt Anfang Februar erneut und wird schwerpunktmäßig die Ergebnisse der 
Parallelarbeiten in den Klassenstufen OIII und UII besprechen, auch im Hinblick auf die kommende 
Sitzung des Schulelternbeirates. Die Profilwahlen, die unser Oberstufenleiter Herr Schmidt bereits im 
Dezember für eine sehr frühzeitige Planung des Doppeljahrgangs durchgeführt hat, ergaben eine sehr 
ausgewogene Verteilung der Kursbelegungen; diese entspricht zudem den Tendenzen aus den letzten 
Schuljahren. Zurzeit berät Herr Schmidt zudem intensiv die Schülerinnen und Schüler, die wegen der 
attraktiven Wahlmöglichkeiten in unserer Oberstufe zum Sommer 2013 zu uns wechseln wollen. 

Zum Abschluss richte ich mich noch mit zwei Informationen bzw. Bitten im Hinblick auf einen rei-

bungslosen Schulalltag an Eltern sowie Schülerinnen und Schüler: 
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• Nach einigen leidigen Erfahrungen in den letzten Monaten (einerseits verlorene oder auch in Aus-
nahmefällen gestohlene Gegenstände, andrerseits eine Vielzahl von Fundstücken im Sekretariat 
und bei den Hausmeistern) bitte ich darum, dass unsere Schülerinnen und Schüler sorgsam auf ihre 
Sachen achten mögen; Jacken usw. sollten zurzeit mit in den Klassen- bzw. Fachraum genommen 
werden. Wertgegenstände wie teure Handys, Portemonnaies mit viel Bargeld usw. sind im Schul-
alltag überflüssig. Die zahlreichen Fundstücke werden wieder zu den Elternsprechtagen ausliegen 
und hoffentlich von vielen Besitzern mitgenommen werden. 

• Eine Erinnerung zum wichtigen Thema Verkehrssicherheit: Kurz vor Weihnachten kam es an der 
Einfahrt zum Schulparkplatz zu einem Unfall zwischen einem PKW und einer Fahrradfahrerin, 
der zum Glück wegen der geringen Anfahrgeschwindigkeit noch glimpflich ablief. Aber die Ver-
kehrssituation dort ist sehr unübersichtlich und entsprechend gefährlich. Schülerinnen und Schüler, 
die mit dem Auto gebracht oder abgeholt werden, müssen unbedingt auf dem Edeka-Parkplatz aus- 
bzw. einsteigen. So wird ein wichtiger Eltern-Beitrag zur individuellen Schülersicherheit geleistet! 
Ergänzend wird die Verkehrserziehung schulintern von Herrn Basse betreut, in enger Zusam-
menarbeit mit der Polizei in vielfältigen pädagogischen Formen. Bei dem Neumünsteraner Ver-
kehrswettbewerb für die 6. Klassen gewannen die Va und die Vb erfreulicherweise Geldpreise für 
ihre Klassenkasse. 

Zeitnahe Informationen, gerade auch zu schulischen Veranstaltungen und Projekten, erhalten Sie wie 
immer auf der Homepage (www.ahs-nms.de), z. B. zum kommenden Schneeball. Eine weitere gute In-
formationsquelle bilden die Sitzungsprotokolle aus dem Schulelternbeirat und der Schulkonferenz, die 
über die Elternvertreter der Klassen per Mailverteiler weitergeleitet werden. 

Mit den Halbjahreszeugnissen erfolgt eine individuelle Standortbestimmung und Leistungsrückmel-
dung für unsere Schülerinnen und Schüler und damit verbunden für Sie als Eltern. Die beiden Ferien-
tage (beweglicher Ferientag, gekoppelt mit einem Tag schulinterne Lehrerfortbildung) ermöglichen ei-
ne kurze Verschnaufpause zum Halbjahreswechsel. Sicherlich werden die Zeugnisse in vielen Fami-
lien über das verlängerte Wochenende intensiver Gesprächsstoff sein. Wie in jedem Jahr möchten wir 
Sie auch diesmal zu Elternsprechtagen im Februar einladen. Wir als Kollegium würden uns freuen, 
wenn Sie von der Möglichkeit zur Gesprächsaufnahme an diesen Sprechtagen Gebrauch machten. 
Nach unserer Überzeugung ist ein persönliches Gespräch zwischen Ihnen, den Eltern, und uns, den 
Lehrerinnen und Lehrern, für die schulische Entwicklung Ihres Kindes förderlich – auch wenn es sich 
hier vielfach nur um eine Kontaktaufnahme oder eine kurze Aussprache handeln kann. Die diesjähri-
gen Elternsprechtage liegen schwerpunktmäßig für die 

Orientierungsstufe am Donnerstag, dem 14.02.2013, 
und für die 

Mittelstufe am Donnerstag, dem 07.02.2013, 
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Bitte beachten Sie für die Anmeldung zu diesen Tagen die Hinweise auf dem Folgeblatt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
(Schulleiterin) 
 
 
 
 
 
 

– bitte wenden – 


